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Vom 27. Mai bis zum 16. Juni haben 14 Mitarbeiter der Gemeindewerke als Team 
am Stadtradeln der Gemeinde Halstenbek teilgenommen: 2.339 Kilometer haben 
sie gemeinsam in den drei Wochen zurückgelegt. Für diesen Zeitraum bedeutet 
dies eine Vermeidung von 332,2 Kilogramm CO

2
 (im Vergleich bei Verwendung 

eines mittleren PKW für die gleiche Strecke). Werkleiter Andreas Halberschmidt 
ging mit gutem Beispiel voran und kam in der Zeit so oft mit dem Fahrrad zur 

Arbeit, wie Wetter und Termine das zuließen. 
Gleich am ersten Tag hat unsere Gruppe rund 200 Kilo-
meter auf den Tageszähler gestrampelt. Gegenseitige 

Anerkennung: „Oh, du bist heute auch mit dem Rad 
zur Arbeit gekommen“ und Freude am Fahren, 
„Herrlich, morgens auf dem Weg zur Arbeit die Vö-
gel zwitschern zu hören“, ergaben ein schönes 

332,2 
Kilogramm CO

2
 haben die 

Mitarbeiter der Gemein-
dewerke durch das Fahr-
radfahren vermieden.

IN GUTER NACHBARSCHAFT

editorial

Liebe Leserin,  
lieber Leser,

für alle E-Mobilisten unter Ihnen 
habe ich eine gute Nachricht: Wir 
bieten in Zusammenarbeit mit 
einem Partner eine Wallbox an. Mit 
dieser privaten Ladestation können 
Sie künftig Ihr Elektroauto oder 
-fahrrad einfacher, effizienter und 
sicherer zu Hause laden. Lassen Sie 
sich bei unserem Energieberater 
Siegmar Hintz beraten. Seine Kon-
taktdaten und mehr Informationen 
finden Sie hier im Heft auf Seite 2.
Anfang Juni haben wir unseren Jah-
resabschluss für das Geschäftsjahr 
2018 vorgestellt. Er hat gezeigt, dass 
wir die Prognosen für das Berichts-
jahr übertroffen haben, wenn auch 
das Ergebnis leicht unter dem des 
Vorjahres lag. Dies resultiert vor 
allem aus den Investitionen, die wir 
in unserem Wasser- und Abwasser-
netz getätigt haben. Dieses wichtige 
Vorhaben wird uns die kommenden 
Jahre weiterhin begleiten.

Ich wünsche Ihnen einen wunder-
vollen Sommer!

Ihr Andreas Halberschmidt
Werkleiter

energie  mehr

inhalt
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Gemeinsam für   
den Klimaschutz 
DER WETTBEWERB STADTRADELN MÖCHTE VIELE MENSCHEN FÜR DAS UM-
STEIGEN AUF DAS FAHRRAD IM ALLTAG GEWINNEN. ALLE RADLER LEISTEN 
 DABEI EINEN AKTIVEN BEITRAG ZUM KLIMASCHUTZ.

Fortsetzung auf Seite 2

INFOS   

für unsere  

Kunden
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Mitarbeiter der Gemeindewerke haben mit Freude in die Pedale getreten.



gemeindewerke

Fortsetzung von Seite 1

Gruppengefühl und stärkten die 
positive Grundstimmung. Am En-
de hat sich der eine oder die an-
dere überlegt, den Ansatz fortzu-
setzen und auch in Zukunft einige 
Wege lieber mit dem Fahrrad als 
mit dem Auto zurückzulegen.

Wir freuen uns über die gelun-
gene Aktion, den Spaß, den wir 
miteinander hatten und natürlich 
auch darüber, dass alle gesund 
und munter geblieben sind. Eines 
ist klar: Nächstes Jahr sind wir 
wieder dabei! 

Stromtankstelle ZU HAUSE 
DIE ZAHL DER ELEKTROAUTOS IM KREIS PINNEBERG STEIGT, DIE 
ZAHL DER LADESÄULEN, AUCH IM PRIVATEN BEREICH, EBENFALLS.

Wer sein E-Fahrzeug sicher und 
komfortabel vor der eigenen Haus-
tür aufladen möchte, der kann das in 
Halstenbek mit Unterstützung der 
Gemeindewerke und in Kooperation 
mit der Firma Lunei in die Realität 
umsetzen.

Wallbox macht es möglich
Mit der Wallbox Amtron Xtra 11 bie-
ten wir Ihnen eine Ladesäule für ex-
traschnelles Laden an. Sie hat eine 
Leistung von 11 Kilowatt. Damit 
dauert ein durchschnittlicher Lade-
vorgang je nach Fahrzeug und Batte-
riekapazität nur zwei bis acht Stun-
den! Die Ladevorrichtung verfügt 
über einen geeichten digitalen Zäh-
ler sowie eine Charge-App für Ihr 
Smartphone, über die der Ladevor-

gang kontrolliert und gesteuert wer-
den kann. Die Ladebox kann über 
LAN oder WLAN in das Heimnetz 
integriert werden. Die Installation 
erfolgt beispielsweise in der Garage. 
Die Wandmontage mit fest ange-
schlossenem Kabel und Halterung 
ermöglicht eine schnelle und be-
queme Kabelaufhängung mit nur 
einem Handgriff. Wer den GLS-
Strom der Gemeindewerke Halsten-
bek bezieht, erhält für die Installa-
tion auch noch eine Förderung aus 
unserem „Grüner-Strom-Fördermit-
teltopf“. Auch Wallboxen anderer 
Hersteller werden von uns gefördert.
Sie haben Fragen? Rufen Sie uns an, 
Energieberater Siegmar Hintz berät 
Sie individuell zu Ihrem Anliegen: 
04101-4907 145. 

GUT BELÜFTET 
Übergabeschächte sind Kontroll-
schächte, die zur Überprüfung, Unter-
haltung und Reinigung von Rohrlei-
tungen errichtet werden. Sie liegen 
auf Privatgrund nah der Grundstücks-
grenze, wo die Ableitungen vom Haus 
mit dem öffentlichen Schmutz- und 
Regenwassernetz verbunden sind. Sie 
obliegen der Verantwortung des 
Hauseigentümers. Diese Schächte 
sind mit Deckeln versehen, die man 
zur Kontrolle öffnen kann. Die Deckel 
können unterschiedlich beschaffen 
sein: mit Lüftungsöffnungen oder oh-
ne. Die Gemeindewerke empfehlen 
belüftete Deckel aus folgendem 
Grund: In Halstenbek spülen wir re-
gelmäßig die Kanäle. Dabei kann es 
dazu kommen, dass die durch das 
Spülen in die Kanäle gedrückte Luft 
nicht entweichen kann (ohne belüfte-

te Deckel). Verfügt die Abwasseranla-
ge des Hauses über eine funktionie-
rende Rückstauklappe, ist dies unpro-
blematisch. Ist diese Klappe jedoch 
nicht vorhanden, kann es dazu kom-
men, dass durch den Spüldruck 
Schmutzwasser direkt in die Häuser 
zurückgedrückt wird und sich seinen 
Weg in Keller, Toilette oder Waschbe-
cken sucht.
Um diese Situation zu vermeiden, ist 
es unabdingbar, eine intakte Rück-
stauklappe installiert zu haben. Diese 
Klappe muss regelmäßig gewartet 
werden. Bei älteren Häusern kann sie 
nachgerüstet werden.
Bitte beachten Sie: Die Errichtung 
eines Reinigungsschachtes (Überga-
beschachtes) ist laut §15, Satz (4) der 
Abwassersatzung der Gemeinde 
Halstenbek verpflichtend!

Zu Hause Strom tanken: 
ganz einfach mit Unter
stützung der Gemeinde
werke Halstenbek. 



GWHtel

WECHSELN SIE 
ZU GLASFASER! 

 

GWHtel GmbH & Co. KG
Ostereschweg 9 · 25469 Halstenbek · Tel.: 0 41 01 / 49 07 888
Fax: 0 41 01 / 49 07 133 · info@gwhtel.de · www.gwhtel.de

Kupfer ist 90er!
Jetzt auf Glasfaser wechseln!
–  Halstenbeks schnellstes Netz –

www.gwhtel.de

GWHtel – Telekommunikation

Mehr als 50 Prozent der Einfamilienhausbesitzer in 
Halstenbek sind bereits GWHtel-Kunden. Entschei-
den auch Sie sich für einen GWHtel-Glasfaseran-
schluss und profitieren Sie von Halstenbeks schnel-
lem und stabilem Netz. Sie möchten noch mehr spa-
ren? Frühentschlossene profitieren von drei Monaten 
Grundgebührbefreiung bei Auftragsabgabe bis zum 
31. Juli 2019 auf das gebuchte Produkt. Laden Sie sich 

noch heute alle nötigen Unterlagen für Ihren An-
schluss unter www.gwhtel.de herunter oder fordern 
Sie diese einfach telefonisch vom Serviceteam an:  
04101-4907-888.
Sie haben noch Fragen zum Thema Glasfaser? An  
unserem Informationsabend am 16. Juli 2019 um 
18.30 Uhr im Ostereschweg informieren wie Sie gern 
ausführlich. 

JETZT GWHTEL-KUNDE WERDEN UND ALS EINFAMILIEN-
HAUSBESITZER NOCH BIS 31. AUGUST DIE ANSCHLUSS-
KOSTEN IN HÖHE VON 1.500 EURO SPAREN!

Um diese Quote zu stützen und zu ver-
bessern, haben die Gemeindewerke 
im Jahr 2018 ein neues Produkt einge-
führt: GWsolar. Kunden können eine 
Solaranlage von den Gemeindewer-
ken kaufen, um auf ihrem Hausdach 

Strom für den eigenen Verbrauch zu 
produzieren beziehungsweise über-
schüssigen Strom in das Netz einzu-
speisen. Die Installation übernimmt 
ein zertifizierter Fachhandwerker aus 
der Region. 

Sieben Kunden haben sich seitdem für 
eine Photovoltaikanlage auf dem eige-
nen Hausdach entschieden. Diese 
produzieren im Jahr gemeinsam gut 
34.000 Kilowattstunden (kWh). Ge-
meinsam verfügen sie über eine Leis-
tung von knapp 36 Kilowatt-Peak 
(kWp). 1 kWp entspricht circa 850 kWh 
(im Durchschnitt, je nach Modul und 
Ausrichtung des Daches). Die Erzeu-
gung der seit letztem Jahr installierten 
Anlagen entspricht einer Einsparung 
von knapp 20 Tonnen CO

2
 pro Jahr.

AquaWatt GSL-Stromkunden profitie-
ren von den bereitgestellten Mitteln 
aus unserem Grüner Strom-Förder-
mitteltopf für die Umsetzung von 
Maßnahmen zur Energiewende.
Werden auch Sie Ihr eigener Strom-
produzent! Alle Fragen zu dem Thema 
beantwortet Ihnen gern unser Ener-
gieberater Siegmar Hintz unter 
04101-4907-145.

GUT EIN DRITTEL DES DEUTSCHEN STROMS STAMMT BEREITS AUS ERNEUER-
BAREN ENERGIEN. EIN FÜNFTEL DAVON STAMMT AUS PHOTOVOLTAIKANLAGEN, 
ALSO AUS DER UNMITTELBAREN NUTZUNG VON SONNENENERGIE. 

JETZT STROMPRODUZENT WERDEN

So könnte es auch 
auf Ihrem Dach aus
sehen: GWsolar 
macht es möglich!
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Gemeindewerke Halstenbek  
Ostereschweg 9  
25469 Halstenbek  
Telefon 04101-4907-0  
www.gwhalstenbek.de  
Anja Liedtke (verantw.)  
Redaktion und Herstellung:  
trurnit Hamburg GmbH

buntgemischt

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Gemeindewerke Halstenbek sowie deren 
Angehörige und Jugendliche unter 18 
Jahren dürfen am Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Mehrfach- und Sammelein-
sendungen bleiben unberücksichtigt. 

H
in

w
ei

s 
zu

m
 D

at
en

sc
hu

tz
: A

lle
 p

er
so

ne
nb

ez
og

en
en

  D
at

en
 w

er
de

n 
 au

ss
ch

lie
ßl

ic
h 

zu
m

 Z
w

ec
k 

de
s 

G
ew

in
ns

pi
el

s 
er

-
fa

ss
t 

un
d 

ve
rw

en
de

t 
un

d 
na

ch
 A

bl
au

f 
de

r 
Ve

rlo
su

ng
 g

el
ös

ch
t.

 M
eh

r 
zu

m
 D

at
en

sc
hu

tz
 u

nt
er

: w
w

w
.g

w
ha

ls
te

nb
ek

.d
e

Gewinner des letzten Rätsels  
Die Ortlieb-Fahrradtaschen ma-
chen Gudrun Clasen, Klaus 
Meise und Jens Winter viel 
Freude bei ihren Fahrradtouren. 
Die GW Halstenbek sagen: herz-
lichen Glückwunsch!

Einsendeschluss für das Rätsel 
ist der 15. August 2019.

Schicken Sie die Lösung an:
Gemeindewerke Halstenbek  
Ostereschweg 9  
25469 Halstenbek
per Fax: 04101-4907-133 
oder per E-Mail:  
a.liedtke@gwhalstenbek.de 

1 2 3 4 5 6
LÖSUNGSWORT:

FORMSCHÖNE GLASKARAFFE VON EMSA MIT INNOVATIVER KÜHLSTATION – IDEAL ZUM 
SERVIEREN UND KÜHLEN VON WASSER, SAFT ODER ANDEREN GETRÄNKEN. MIT TROPF-
FREIEM KLAPP-VERSCHLUSS, SPÜLMASCHINENFEST. 

Finden Sie die Lösung!

7

ABZOCKEREI DIREKT MELDEN! 
Unerwünschte Telefonwerbung, SMS-
Gewinnspiele oder Pishing- und 
Spam-Mails gehören leider schon zum 
Alltag. Verbraucher können Abzock-
versuche nun ganz einfach mit ein 
paar Klicks online bei der Bundesnetz-
agentur melden. Auf deren Homepage 

findet sich im Bereich Verbraucher-
service unter Telekommunikaion und 
Rufnummernmissbrauch das Formu-
lar „Beschwerde einreichen“. Unser 
Tipp für Sie: bei unerwünschten Anru-
fen am besten kein Wort sagen und so-
fort auf legen! Schon ein einfaches „Ja“ 

auf die Frage „Wollen Sie Geld spa-
ren?“ wird von den Betrügern oft als 
Zustimmung zu einem neuen Vertrag 
ausgelegt. 
Mehr Informationen sowie den Link 
zum Verbraucherservice erhalten Sie 
unter: www.bundesnetzagentur.de

BESSER BECHERN
Rund 70 Prozent der Verbraucherinnen und Verbraucher 
greifen mittlerweile zum Pappbecher mit Plastikdeckel für 
ihren „Coffee-to-go“. Aus einer guten Idee wurde eine echte 
Umweltplage mit 1,2 Milliarden To-go-Bechern pro Jahr, al-
le Einweg. Also besser den Becher selbst mitbringen oder 
einen Mehrwegbecher vor Ort kaufen. „Der Blaue Engel“ 
zeichnet ressourcenschonende Mehrwegbechersysteme 
aus. Laut dem Gütesiegel werden bei der Herstellung um-
welt- und gesundheitsbelastende Materialien vermieden, 
die Becher weisen eine Lebensdauer von mindestens 500 
Spülzyklen auf und werden danach zurückgenommen und 
wiederverwertet.
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Mitmachen und gewinnen!Wir verlosen drei Emsa-Flow-Karaffen  mit Kühlstation
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